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Dokumentation des Beteiligungs- und Abstimmungsverfahrens 

Der Beteiligungs- und Abstimmungsprozess zum Managementplan für das Gebiet von gemein-

schaftlicher Bedeutung (GGB; umgangssprachlich FFH-Gebiet) „Wälder bei Mestlin und Lan-

genhägener Seewiesen“ (DE 2437-301) erfolgte in folgender Form:  

- Information von Behörden, Verbänden und Interessenvertretern über die Aufstellung des 

Managementplans am 23.05.2016 

- Auftaktveranstaltung zur Information der Öffentlichkeit über den Beginn und Ziele der 

Managementplanung sowie kurze Vorstellung des Gebietes in der Begegnungsstätte 

Mestlin am 19.07.2016 

- Arbeitsgruppenberatung zum Grundlagenteil des Managementplans mit der Landesforst-

verwaltung MV, den Forstämtern Sandhof und Gädebehn, dem Wasser- und Bodenver-

band „Mildenitz / Lübzer Elde“, dem StALU WM und dem Planungsbüro Pöyry am 

23.03.2017 

- Abstimmungsgespräch zum LRT 7140 mit der Landesforstverwaltung MV, dem StALU 

WM und dem Planungsbüro Pöyry am 27.03.2017 

- Abstimmungsgespräch mit der Stiftung Umwelt und Naturschutz zu Zielen des Manage-

mentplans im NSG „Langenhägener Seewiesen“ am 11.04.2017 

- Vorabinformation der im Gebiet wirtschaftenden Landwirte über den Handlungsbedarf 

im GGB in einem Termin am 12.04.2017  

- Pressemitteilung über die 2. Öffentliche Informationsveranstaltung für das Gebiet von 

gemeinschaftlicher Bedeutung „Wälder bei Mestlin und Langenhägener Seewiesen“ (DE 

2437-301) (PM 7/17)  

- Öffentliche Informationsveranstaltung über die Ergebnisse des Grundlagenteil in der Be-

gegnungsstätte Mestlin am 30.05.2017 

- Telefonische Abstimmung zu Maßnahmen im Offenland zwischen dem StALU und Hr. 

C. Timm (Agrar GmbH Diestelow) am 13.06.2017 

- Telefonische Abstimmung zu Maßnahmen im Offenland zwischen dem StALU und Hr. 

W. Neumann (Agrargenossenschaft Werder e. G.) am 13.06.2017 

- Telefonische Abstimmung zu Maßnahmen im Offenland zwischen dem StALU und Hr. 

G. Knüppel (Landwirt) am 14.06.2017 

- Abstimmungsgespräch zur Wiederherstellung des LRT 3160 mit dem Forstamt Sandhof 

in Sandhof mit anschließender Begehung der geplanten Maßnahmenfläche am 

29.06.2017 

- Abstimmungsgespräch zu Maßnahmen im Offenland mit Hr. Paarman (Augziner Markt-

frucht e. G.) in Augzin am 29.06.2017 

- Abstimmungsgespräch zu Maßnahmen im Offenland mit Hr. Bi. Frahm, Hr. Ba. Frahm, 

Hr. M. Frahm (Frahm/Westphal GbR und Betrieb Matthias Frahm) in Techentin am 

29.06.2017 

- Abstimmungsgespräch zu Maßnahmen an den Langenhägener Seewiesen mit dem Kra-

nichbetreuer Hr. Dr. Mewes und den Mitgliedern des ehemaligen Fördervereins „Lan-

genhägener Seewiesen Hr. Dr. Kuhlmann und Hr. Frahms in Techentin am 7.07.2017 
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- Arbeitsgruppenberatung zur Vorstellung des Maßnahmenkonzepts des Managementplans 

mit dem Wasser- und Bodenverband „Mildenitz / Lübzer Elde“, dem WBV „Mittlere El-

de“, der Unteren Naturschutzbehörde des Landkreises Ludwigslust-Parchim, der Landes-

forstverwaltung MV, vertreten durch das Forstamt Sandhof, dem StALU WM und dem 

Planungsbüro Pöyry am 7.09.2017 

- Öffentliche Informationsveranstaltung über die Ergebnisse der Managementplanung in 

der Begegnungsstätte Mestlin am 26.09.2017 

Die Protokolle bzw. Vermerke der Abstimmungsgespräche und der öffentlichen Informations-

veranstaltungen sowie die Pressemitteilungen sind der Dokumentation als Anhang beigefügt.  

Zum Managementplan wurden Stellungnahmen des Ministeriums für Landwirtschaft, Umwelt 

und Verbraucherschutz übergeben. Bereits vor Beginn der Erstellung des Managementplans ging 

zudem eine Stellungnahme des Amts für Raumordnung und Landesplanung Westmecklenburg 

ein. Die Abwägung der Stellungnahmen ist Tabelle I zu entnehmen. 
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Tabelle I: Dokumentation der Beteiligung zum Grundlagenteil 

Stellungneh-
mender/ 
Datum 

Kapitel, 
Seite 

Stellungnahme (Originaltext) Ergebnis Begrün
grün-
dung  

Amt für Raumord-
nung und Lan-
desplanung 
Westmecklenburg 

17.06.2016 per e-
Mail 

- Managementplanung in MV 

Bisher wird das Amt für Raumordnung und Landesplanung Westmecklenburg wie 
Bürger, Vereine usw. an der Managementplanung beteiligt. Sie werden zu den 
Sitzungen eingeladen, können ihre Belange einbringen - und in einem wenig 
transparenten Planungsprozess werden diese Belange dann ggf. ab- oder weg-
gewogen. Dieses Verfahren ist mit den Bestimmungen des Landesplanungsge-
setzes insbesondere über die Beachtung von Zielen der Raumordnung und die 
Berücksichtigung von Grundsätzen der Raumordnung nicht kompatibel. 

Als verfahrensführende Behörde ist es nach hiesiger Auffassung Ihre Aufgabe, 
die Festlegungen des Regionalen Raumentwicklungsprogramms auszuwerten 
und die dort niedergelegten Ziele, Grundsätze und sonstigen Erfordernisse der 
Raumordnung zur Basis der Managementplanung machen. Soweit erforderlich 
sind wir gern bereit, Sie dabei zu unterstützen. Die Ergebnisse der Einbeziehung 
von Zielen und Grundsätzen der Raumordnung in die Managementplanung bitte 
ich in den nächsten Planungsschritten zu dokumentieren und zu übermitteln. 

Hinweise wurden im Rahmen des Managementplans 
berücksichtigt.  

- 

Ministerium für 
Landwirtschaft, 
Umwelt und Ver-
braucherschutz 

1.03.2017 

0.2, 
S. 8 

I.5.1 LRT 
3140 

Die Formulierung zur Entwicklung der Großen Moosjungfer und des LRT 3140 als 
Erhaltungsziele des GGB wurde abgeschwächt. 

Anmerkungen wurden übernommen  

Ministerium für 
Landwirtschaft, 
Umwelt und Ver-
braucherschutz 

30.08.2017 

I.5.1, S. 57 

II.1, S. 74 

II.1.1, S. 74f 

Löschung des Worts zwingend für die Notwendigkeit von Erhaltungs- und Wie-
derherstellungsmaßnahmen 

Löschung wurden vorgenommen  

 II.2.2, S. 
106f 

Löschungen zum Thema Cross compliance  Löschung wurden vorgenommen  

 II.2.2, S. 
107ff 

Löschungen des Themas Anpassung Gebietsgrenzen Löschung wurden vorgenommen; die Inhalte des Kapi-
tels wurden in eine separate, nicht im Anlagenver-
zeichnis des MaP aufgeführte Anlage übernommen 

 

 


